
 

 

 

 

 

Ossada ist ein philosophierender Konzeptkünstler, immer auf der 

Suche nach der verborgenen Wahrheit von Dingen und Prozessen, in 

die der Mensch lenkend und gestaltend eingreift. Da mischt sich 

Ernst mit Heiterkeit, Phantasie mit Poesie. Leiser Humor schlägt 

zuweilen in Ironie um. Die Ästhetik der Objekte nimmt einem 

mitunter den Atem. Man gewahrt auch eine verschwiegene 

Melancholie, die nicht mit Weltschmerz zu verwechseln ist, sondern 

das Wissen um Tod und Vergänglichkeit impliziert…  

 - Karin Weber (Kunstwissenschaftlerin, Galerie Mitte Dresden, 2014)  

 

 

 

 

  

http://www.galerie-mitte.de/


Die Ausstellung zeigt neue, bisher unveröffentlichte Arbeiten und 

Objekte aus den letzten Jahren, die aktuelles Zeitgeschehen 

reflektieren und doch auch in die Vergangenheit schauen lassen. Die 

Materialbilder und Wandinstallationen versuchen auf ihre eigene 

poetische Art an die Menschlichkeit zu erinnern oder eben auch 

davor zu warnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hochschule Mittweida | Carl Georg Weitzel Bau (Haus 1) 

Mi, 27.04.2016 - Sa, 30.07.2016 

Kontakt:  www.ossada.de 

http://www.ossada.de/

